
PFLEGE UND WARTUNG
GROKE ALUMINIUM-HAUSTÜREN SIND WARTUNGSARM, LEICHT ZU REINIGEN UND ZU PFLE-
GEN. NACHSTEHEND FÜHREN WIR REINIGUNGS-, PFLEGE UND WARTUNGSHINWEISE AUF.

ALLGEMEINES

BESCHLÄGE DICHTUNGEN

ELOXIERTE OBERFLÄCHEN

GLASOBERFLÄCHEN

PULVERBESCHICHTETE OBERFLÄCHEN

ACHTUNG 
+ Zur Reinigung der Glasoberfläche dürfen keine  
	 alkalischen Waschlaugen, Säuren, sowie fluoridhaltige 	
	 Reinigungsmittel verwendet werden.
+ �Die Glasoberflächen unbedingt vor Mörtelspritzer, 		

	Zementschlämme, Funkenflug durch Trennscheiben 
und säurehaltigen Fassadensteinreiniger mittels 
geeigneten Abdeckfolien schützen.

ACHTUNG 
+ Niemals lösungsmittelhaltige Erzeugnisse verwenden.
+ Die Reinigung sollte nicht bei direkter  
	 Sonneneinstrahlung erfolgen.

+ �Verwenden Sie für die Reinigung keine Mittel mit unbekannter Zusammensetzung. Auf keinen Fall darf Zitrusreiniger 
verwendet werden. Sollten Sie sich über die Wirkung des Reinigers unklar sein, dann probieren Sie es am besten mit 
einer Testreinigung an einer optisch unbedenklichen, verdeckt liegenden Stelle des Bauteiles. 

+ �Außenliegende Bauteile sind nicht nur der Witterung, sondern auch verstärkter Beanspruchung durch Rauch, Indus-
trieabgase und aggressiven Flugstaub ausgesetzt.

+ �Ablagerungen dieser Stoffe können in Verbindung mit Regen- und Tauwasser die Oberflächen verätzen und das deko-
rative Aussehen beeinträchtigen. Um ein Festsetzen der Verschmutzungen zu vermeiden, empfehlen wir eine regelmäßige  
Reinigung der Oberflächen. 

+ Je früher Verschmutzungen von den Profilen entfernt werden, desto einfacher ist deren Reinigung.

Verunreinigte Glasoberflächen im Nassverfahren mit 
Wasser, Schwamm, Lappen etc. reinigen. Dem Wasser 
können handelsübliche Glasreiniger, ohne scheuernde 
Bestandteile, zugesetzt werden. Hartnäckige Verschmut-
zungen wie Farb- oder Teerspritzer mit Spiritus, Aceton 
oder Waschbenzin entfernen.

Zum Reinigen von pulverbeschichteten Oberflächen 
eignen sich haushaltsübliche pH-neutrale Reinigungsmit-
tel. Auf keinen Fall scheuernde oder kratzende Reini-
gungsmittel verwenden. Die Oberflächen zuvor mit einem 
weichen Schwamm und viel Wasser von grobem Schmutz 
und Staub befreien.

Alle Beschlagsteile regelmäßig auf festen Sitz prüfen 
und auf Verschleiß kontrollieren. Je nach Erfordernis die 
Befestigungsschrauben nachziehen, bzw. die schadhaften 
Teile austauschen.

Darüber hinaus müssen mindestens einmal jährlich alle 
Gleitstellen und beweglichen Beschlagsteile leicht einge-
fettet werden. Verwenden Sie nur säure- und harzfreies 
Fett oder Öl.

Beschläge dürfen nur mit solchen Pflege- und Reinigungs-
mittel in Kontakt kommen, welche den Korrosionsschutz 
der Beschlagsteile nicht beeinträchtigen. Groke Türbänder 
sind wartungsfrei.

Zur Funktionserhaltung der Dichtungen empfehlen wir 
sämtliche Dichtungen einmal jährlich zu reinigen und zu 
fetten. Hierfür empfehlen wir den Einsatz eines Gum-
mipflegemittels. Die Dichtungen bleiben geschmeidig und 
verspröden nicht.

Verwenden Sie nur pH-neutrale Reinigungsmittel z.B. 
Geschirrspülmittel in üblicher Verdünnung. Keine 
scheuernde Mittel verwenden. Für die Reinigung stark 
verschmutzter eloxierter Oberflächen stehen spezielle 
Reinigungspasten zur Verfügung. Die Oberflächen zuvor 
mit einem weichen Schwamm und viel Wasser von gro-
bem Schmutz und Staub befreien.
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EDELSTAHL ROSTFREI
Edelstahl Rostfrei ist durch und durch korrosionsbeständig und benötigt deshalb keine organischen Beschichtungen oder 
metallische Überzüge, um Korrosionsbeständigkeit und Aussehen zu verbessern. Ein gewisses Maß an Pflege sollte jedoch 
auch Edelstahloberflächen zukommen, damit ein gutes optisches Erscheinungsbild erhalten bleibt und Ablagerungen ent-
fernt werden, die die Korrosionsbeständigkeit u.U. beeinträchtigen.

Bei Außenanwendungen ein Pflegemittel mit Schutz-
funktion verwenden, um schädliche Ablagerungen (z. B. 
durch Flugrost) zu vermeiden. Bei Flächen, die nicht vom 
Regen erreicht werden, sollte durch Reinigung sicherges-
tellt werden, dass es nicht zu Ablagerungen von Luftver-
schmutzungen kommt. Wichtig ist die Reinigung vor allem 
in Küsten und Industrieatmosphäre, wo es zur Konzentra-
tion von Chloriden und Schwefeldioxid kommen kann.

Bei Anwendungen im Innenbereich geht es insbesondere 
um die Vermeidung und Entfernung von Fingerspuren. 
Bei den beliebten gebürsteten und geschliffenen Ober- 
flächen stellen Fingerspuren ein Anfangsphänomen dar. 
Nach einigen Reinigungsdurchgängen nimmt deren Sicht-
barkeit deutlich ab.

Zur Entfernung von Fingerspuren ist eine Spülmittellö-
sung in der Regel ausreichend. Einige Reinigungsmit-
telhersteller bieten Spezialprodukte an, bei denen die 
Reinigungswirkung durch eine Pflegekomponente ergänzt 
wird. Derartige Mittel entfernen Fingerabdrücke volls-
tändig und hinterlassen einen feinen Film, der der den 
behandelten Oberflächen eine gleichmäßige Erscheinung 
gibt. Nachdem Auftragen sollte mit einem trockenen Tuch 
nachpoliert werden.

Für hartnäckigere Verschmutzungen bietet sich haushalts- 
übliche milde Reinigungsmilch an, die auch Kalkspuren 
und leichte Verfärbungen abträgt. Nach dem Reinigen 
wird die Oberfläche mit klarem Wasser abgespült. Ein 
abschließendes Abwaschen mit entmineralisiertem Was-
ser (wie es z.B. für Dampfbügeleisen verwendet wird und 
in Supermärkten erhältlich ist) verhindert das Entste-
hen von Kalkspuren. Anschließend wird die Oberfläche 
trockengerieben. Scheuerpulver sind ungeeignet, da sie 
die Oberfläche verkratzen.

Starke ölige und fettige Verschmutzungen lassen sich mit 
alkoholischen Reinigungs- und Lösemitteln entfernen, z.B. 
Spiritus, Isopropylalkohol oder Azeton, die für Edelstahl 
Rostfrei unbedenklich sind. Dabei darauf achten, dass die 
angelösten Verschmutzungen nicht durch den Reinigungs-
prozess großflächig auf der Oberfläche verteilt werden. 
Die Reinigung muss daher wiederholt mit frischen Tü-
chern erfolgen, bis sämtliche Spuren entfernt sind.

Gegen Farbspuren und Graffiti gibt es spezielle alkalische 
und lösemittelbasierte Reiniger. Messer und Schaber ver-
meiden, da sie die Metalloberfläche verkratzen.

Stark vernachlässigte Oberflächen können auch mit 
Polituren behandelt werden, wie sie beispielsweise für 
die Chrompflege an Autos üblich sind. Gegebenenfalls 
kommen auch Polierschleifpasten für die Aufarbeitung 
gealterter Autolacke in Betracht. Allerdings ist hierbei Vor-
sicht geboten, da sie auf Edelstahl Rostfrei Schleifspuren 
hinterlassen können.

ACHTUNG 
+ Die Oberfläche angrenzender Bauteile vor der Reinigung 	
	 der Edelstahloberfläche schützen.

Eine weitere Alternative sind spezielle phosphorsäure-
haltige Edelstahl-Reiniger, wie sie für die Entfernung von 
Fremdeisen-Kontamination empfohlen wird. Mit diesen 
Mitteln sollte jeweils das gesamte Bauteil bearbeitet wer-
den, um Fleckenbildung zu vermeiden.

Auf jeden Fall sind beim Reinigen die Hinweise und 
Vorschriften zum Arbeits- und Umweltschutz zu beachten. 
Reinigungsmittel, die nicht für Edelstahl gebraucht wer-
den dürfen, sind: 
 
	 + chloridhaltige, insbesondere salzsäurehaltige Produkte

+ �Bleichmittel (bei versehentlichem Gebrauch oder Ver-
schütten auf Edelstahl Rostfrei gründlich mit klarem 
Wasser abspülen)

+ Silberputzmittel


